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An die Geschäftsleitung von LTG (Landauer Transportgesellschaft Doll KG)  
Niederlassung Zweibrücken 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
seit 1999, mittlerweile 18 Jahren, ist Ihr Unternehmen zur Bearbeitung von Logistikaufgaben 
bei John Deere in Zweibrücken tätig. Über 100 Mitarbeiter von LTG arbeiten in den Hochpha-
sen in 9 bis 10 Stunden-Schichten, unter größter körperlicher- und geistiger Anstrengung da-
ran, beste Ergebnisse für LTG und John Deere in Zweibrücken zu erzielen. 

Warum bringen Sie Ihren Beschäftigten so wenig Respekt für die geleistete Arbeit entgegen? 
Warum stellen Sie ihre Mitarbeiter ausschließlich mit befristeten Arbeitsverträgen ein? Wa-
rum übernehmen Sie selbst dann nicht Mitarbeiter in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
wenn sich diese Mitarbeiter seit Jahrzehnten loyal erweisen und alles für die Firma und Ihren 
Erfolg geben? 

Als Unterzeichner fordern wir Sie auf, Ihre Belegschlaft endlich in unbefristete Arbeitsverhält-
nisse einzustellen. Wir wollen es nicht weiter hinnehmen, dass es in Zweibrücken, und insbe-
sondere im John Deere Werk Zweibrücken einen Betrieb gibt, der (abgesehen von den Leihar-
beitern) nur aus befristet beschäftigten Mitarbeiter mit Zeitverträgen besteht. Egal ob die Kol-
leginnen und Kollegen seit, 2, 4, 6 oder 8 Jahren hier arbeiten. 
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